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Liebe Leserinnen und Leser der Vereinsmitteilungen! 
 

Besonderer Dank gilt den Sponsoren, die in den Vereinsmitteilungen ihre Anzeigen schalten.  
 
Unsere Leser bitten wir, diese Firmen zu unterstützen.  
 
Außerdem möchten wir uns noch bei den anderen Sponsoren für die vielen Geld- und Sach-
spenden (z.B. Trikots, Stutzen uvm.) bedanken, sowie für die Hilfe bei der Beförderung der 
Sportler zu den Trainings- und Wettkampfstätten. Besonders möchten wir uns bei der Ge-
meinde bedanken, für die Pflege und  Nutzung der Sportstätten.  
Ich möchte mich auch bei allen, die an der Mitarbeit dieser Vereinsmitteilungen durch Bei-
träge und Anregungen beteiligt waren, bedanken. 
Für Anregungen, Beiträge, Fotos und  Kritik, auch von nicht Vereinsmitgliedern, sind wir im-
mer offen.  
ACHTUNG, ACHTUNG: Artikel für das TuS-Heft  und Berichte, Fotos und sonstige Änderungen / 
Ergänzungen für den Web-Auftritt immer an 
 

 
tus-hasloh@gmx.de 
 

 

mailto:tus-hasloh@gmx.de
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Aktuelles 
 
Legionellen 
Nach Aufforderung der Behörde auf Überprüfung und dann Auswechslung 
des Fettabscheiders im letzten Jahr, stand jetzt auch noch eine Prüfung des 
Wassers auf Legionellen an.    Ergebnis:  
Das Wasser im TuS-Gebäude hat Trinkwasserqualität und ist frei von Le-
gionellen. 
Die Gesetze bestehen schon seit 1996 für den Einbau und die Wartung von 
Fettabscheidern und seit 1998 die Prüfung der Qualität von Wasser für den 

menschlichen Gebrauch. Daraus ergeben sich eine jährliche Kontrolle und alle 5 Jahre eine Generalin-
spektion des Fettabscheiders und alle 3 Jahre Wasserkontrollen. Leider kostest dies unserem Verein viel 
Geld. 
Das hat man schon beim Bau des Sportlerheims gewusst, aber nicht beachtet. 
Karate 
Durch die auf der Jahreshauptversammlung begonnene Spendenaktion für eine große Karatemat-
te, waren wir in der Lage eine Turnier-Kampfsportmatte anzuschaffen.  
Zurzeit sind 105 Sportler in der Karatesparte des TuS Hasloh gemeldet. Mit den jetzigen Trainern und Be-
treuern:   Colin de SILVA, Martina TIETZE, Helmut KRUMWIEDE und Helmut THÄTZ haben wir in den 
Glückstopf gegriffen. Herzlichen Dank für Eure Arbeit.  
 
Fußball 
Die Fußballsparte besteht seit 50 Jahren. Es wurde ein Fußball Turnier veranstaltet und bei der „Schwarz-
Gelben-Nacht“ gefeiert. An dem diesjährigen Fußballcamp beteiligten sich 51 Kinder und Jugendliche. 
Alle konnten im TuS-Gebäude untergebracht werden. Meinen Dank an die Organisatoren Oliver 
SCHULZE, Oliver BEß und Stefan RATHJEN sowie allen Helfern, Spendern und dem Vereinswirt Boris. 
 
Volleyball 
Zum 2. Mal wurde im Juli  ein Volleyball-Turnier durchgeführt. 
 
Badminton 
Andreas GLIßMANN fuhr mit seiner Badmintonsparte zum 2. Mal auf eine Freizeit nach Seedorf. 
 
Die Nutzung des Ausweich-Übungsraums im Keller ist noch nicht genehmigt. Es fehlt noch ein Belüf-
tungskonzept. 
   

 
 
 
Manfred Maier 1. Vorsitzender 
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Protokoll zur Mitgliederversammlung vom 24.02.2017 des Turn- und Sportverein Hasloh von 1928 

e. V. 
 

TuS-Sportlerheim, Am Sportplatz 2, 25474 Hasloh 
Beginn: 19:37 Uhr 
Ende:    21:16 Uhr 
 
Zu Top 1.           Eröffnung der Mitgliederversammlung 
Der erste Vorsitzende, Manfred Maier, begrüßt die anwesenden Mitglieder, Ehrenmitglieder, Ehrenrats-
mitglieder und den Bürgermeister sowie die anwesenden Gemeindevertreter, Spartenleiter/innen, Trai-
ner/innen und Gäste und teilt mit, dass diese Einladung zeit- und formgerecht erfolgte. Der Termin war 
auf der letzten Mitgliederversammlung  bekannt gegeben  und im Vereinsmitteilungsheft Nr. 87 abge-
druckt worden. Außerdem wurde  im Blickpunkt Quickborn unter „Termine“ darüber informiert, im Pin-
neberger Tageblatt und durch Aushang in Hasloh, ebenso auf unserer Homepage. 
 
Zu Top 2.           Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 
Laut Teilnehmerliste sind 44 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
 
Zu Top 3.            Genehmigung der Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 
                             26.02.2016 
Im Protokoll vom 26.02.2016 ist unter Punkt 8.4 ein Fehler unterlaufen. Als Kassenprüfer scheidet Rolf 
Herrschaft aus. Friedrich Harder wird neu dazu gewählt.  
Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 
  
Zu Top 4 .            Bericht des Vorstandes 
Der TuS ist dankbar, dass die Gemeinde immer ein offenes Ohr für die Belange des Vereins hat und uns 
erheblich finanziell unterstützt. Das erfreuliche zuerst. Unsere Mitgliederzahl ist um 7 % gestiegen. Wir 
haben momentan 824 Mitglieder. Hiervon sind 425 Kinder und Jugendliche. Der Vorstand hat an ver-
schiedenen Aktivitäten, die den TuS betrafen, teilgenommen, wie z. B. an Gemeinderats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde, am Neujahrsempfang und an Besprechungen wegen der Nutzung des Kinder-
gartens im TuS Gebäude. Es wurden drei Vorstandssitzungen und eine Hauptausschusssitzung abgehal-
ten. Auch in diesem Jahr haben wir einen Kranz zum Volkstrauertag niedergelegt. Außerdem haben 
Manfred Maier und Frank Herbert in Kiel an einer Sitzung „Sport-Audit“ teilgenommen. Das Preisskattur-
nier ist mit 30 Teilnehmern wieder sehr gut angenommen worden. Die Organisation führte Günter Hol-
lederer durch. Manfred bedankt sich hierfür bei Günter. 
Restaurant 
Seit dem 01.03.2016 haben wir einen neuen Pächter, Boris Ljiliak. Nach Überprüfung durch die Behörde 
musste ein neuer Fettabscheider eingebaut werden. Jetzt steht noch eine Überprüfung der Wasserlei-
tungen auf Legionellen aus. 
Einbruch 
Im Restaurant des TuS Hasloh wurde letzte Woche eingebrochen. Hier entstanden Schäden an Fenstern 
und Türen. 
Urkundenfälschung 
Manfred Maier hat Strafanzeige wegen einer Urkundenfälschung gestellt. Hierbei geht es um den mögli-
chen Verlust des Inventars der Küche im Restaurant. 
TuS Gebäude  
Der Besprechungsraum im OG des TuS Gebäudes wird zurzeit 3 x wöchentlich für den Deutschunterricht 
der Asylsuchenden zur Verfügung gestellt. 
Der Kindergarten im OG des TuS Gebäudes kann noch immer nicht genutzt werden, weil erst noch bau-
liche Veränderungen durchgeführt werden müssen. Die Rutsche reicht nicht aus. Es soll eine Verbin-
dungstür zum Besprechungsraum eingebaut werden. 
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Renovierung 
Die Fußballer haben die Rückseite des TuS Gebäudes mit einem Farbanstrich versehen. Hier an alle Be-
teiligten ein großes Dankeschön. Außerdem hat Manfred  zusammen mit Klaus Reger den rückwärtigen 
Eingangsbereich von Algenbewuchs befreit. 
Kellerausbau 
2014 hatten wir begonnen, eine Treppe zu bauen. 2015 wurde der Innenausbau vorgenommen. 2016 
bekam der Raum eine Spiegelwand und eine neue Musikanlage. Anfang des Jahres haben wir Gymnas-
tikmatten angeschafft. Nun fehlen nur noch Malerarbeiten, Fußleisten, Telefon und Kabelverlegung. 
Kassenprüfung 
Für das Berichtsjahr 2016 wurde im Januar eine Kassenprüfung durch die Prüfer des TuS durchgeführt. 
Es wurden keine Beanstandungen festgestellt. 

Die Finanzlage:  
Da die Energiekosten immer weiter steigen haben wir auch in diesem Jahr den Anbieter gewechselt. Die 
Erneuerung des Fettabscheiders und Reparaturen der Abflussleitungen sowie defekter Teile der Heizung 
und Küche haben erhebliche Kosten verursacht. 
Die Außenstände betragen ca. 500 Euro. 

Rainer Sieling verliest die Spenderliste. 
Manfred dankt allen Spendern, Förderern und Firmen, die z.B. durch Bandenwerbung und Anzeigen auf 
Plakaten sowie in den Vereinsmitteilungen inserieren. Sein Dank geht auch an alle Spartenleiterinnen 
und –leiter dafür, dass sie ihre Sparten und Sportarten verantwortungsvoll betreuen und zur Zufrieden-
heit der Teilnehmer durchführen. 

Kassenbericht 
Frank Herbert stellt den Kassenbericht vor. Hier ergeben sich von den Mitgliedern keine Fragen. 
 
Zu Top 5.                 Bericht der  Kassenprüfer 
Am 30. Januar 2017 wurde die Kasse von  Friedrich Harder und Axel Koth geprüft. Es ergaben sich keine 
Beanstandungen. Die Kassenprüfer empfehlen die Entlastung des Vorstandes.  
 
Zu Top 6.                 Entlastung des Vorstandes  
Auf Antrag der Kassenprüfer wird der Vorstand mit zwei Enthaltungen entlastet. Der Vorstand bedankt 
sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. 
 
Zu Top 7.   Berichte der Spartenleiter 
 
Badminton 
Andreas Glißmann berichtet, dass er seit drei Jahren mit Freude dabei ist. Sein Dank geht auch an Hauke, 
der ihn vertritt. Beim Minicup in Hamburg wurde der 1. Platz belegt. Auch in diesem Jahr wird wieder ei-
ne Freizeitfahrt nach Seedorf stattfinden. 
Fußball 
Andreas Fuy möchte sich bei Peter Hidien, der die Fußballsparte viele Jahre begleitet hat, bedanken. Pe-
ter hat 2016 wieder das Fußballcamp organisiert und viele Kids zum Fußball gebracht. Bei der letzten 
Fußballspartenversammlung wurde Holger Neumann als Obmann gewählt. Fabian Trama ist der neue 
Trainer der Liga-Mannschaft. Diese hat momentan arg zu kämpfen, da viele durch Krankheit, Verletzun-
gen etc. ausfallen. Hasloh hat auch zu kämpfen, da wir mit Quickborn, die 2 Kunstrasenplätze haben, 
nicht mithalten können – wir sind mit unseren Plätzen „naturgebunden J“. Die Pflege unserer Rasen-
plätze ist pflegeintensiv. 
Dieses Jahr feiert die Sparte ihr 50jähriges Bestehen. Wer sich einbringen möchte, kann dies gerne tun. 
Karate 
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Marina berichtet, dass 2016 einige Aktionen stattfanden. So gab es im April einen Karate-Aktionstag mit 
Training, Vorführungen und anschließendem Grillen. Auch ein Karate-Workshop für Schüler aus Quick-
born wurde abgehalten. Die Karateka haben zurzeit ca. 70 Kinder und 30 Erwachsene. 
Im Mai ist geplant, ein Karate-Turnier auszurichten. 
Helmut berichtet, dass die Karatesparte eine „Spendenaktion“ durchführt, da geplant ist, eine 10 x 10 m 
große Matte für die Turnhalle anzuschaffen. Hierbei liegen die Anschaffungskosten bei 2.500 Euro. Man 
kann für 18 Euro Mattenteile spenden. Hierfür wird auch eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 
Theater 
Helmut Krumwiede hat die Leitung der Sparte übernommen. Bei der letzten Aufführung „Der nächste 
bitte“ kamen 900 Zuschauer. 
Einrad 
Die Sparte Einrad hat sich aufgelöst. 
Tanzen 
Hans-Jürgen Möhlenbruch berichtet, dass die Tanzsparte eine neue Tanzlehrerin hat. Die Sparte würde 
sich freuen, wenn jüngere Paare dazukommen würden Momentan sind 6 Paare aktiv. 
Damengymnastik 
Christa berichtet, dass die ältesten schon seit 53 Jahren dabei sind. Die Gruppe wird momentan von Son-
ja Heggblum trainiert. Da diese aber wahrscheinlich zum 30. Juni aufhört, hat sich Tanja Bettin angebo-
ten, die Gruppe weiter zu trainieren.  
Frühgymnastik und Rückenfit 
Leider hat Wiebke Schulz zum 31.12.2016 aufgehört, da sie sich selbständig gemacht hat. Wir konnten 
Frau Johanna Langeloh als neue Übungsleiterin gewinnen. Leider muss diese aus persönlichen Gründen 
wieder aufhören. Nun suchen wir erneut nach einer Übungsleiterin. 
 
Ehrungen 
 
Der Vorstand ehrte folgende Mitglieder für Ihre 50jährige Mitgliedschaft mit der goldenen Ehrennadel 
mit Zahl: 
Friedel Burkhardt, Anneliese Ketelsen, Ilse Früchtenicht, Werner Riechmann, Rainer Potyka, Ulf-Erich 
Krohn, Hans-Günter Kruse, Siegfried Raphael, Hans-Jürgen Nickels, Jürgen Röttgers, Uwe Helmer, Rolf 
Harder und Heinz Inselmann.  
 
Folgende Mitglieder wurden für die 40jährige Mitgliedschaft mit der goldenen Ehrennadel mit Zahl ge-
ehrt: 
Klaus-Dieter Mischorr, Bernhard Brummund, Helmut Mikolasch und Claus Lutz 
 
Für die  25jährige Mitgliedschaft wurden folgende Mitglieder mit der silbernen Ehrennadel geehrt: 
Sabine Rohde, Lothar Rohde, Horst Wittke, Christian Lars Radtke, Hauke Proplesch und Hermann Seeling 
Danach nahmen Helmut Krumwiede und Peter Kröger die Ehrung des Sportlers bzw. der Sportlerin des 
Jahres 2016 vor. Dieses Jahr fiel die Wahl Andreas Glißmann, der im Verein in der Sparte Badminton seit 
3 Jahren ehrenamtlich tätig ist. 
 
Zu Top 7.1 Gäste haben das Wort 
Der Bürgermeister von Hasloh, Herr Brummund grüßt den TuS von der Gemeinde. Positiv erwähnt er 
den Zuwachs der Mitglieder, da der TuS einen großen Teil der Jugendarbeit mit übernimmt. Erfreut ist 
er, so viel Positives aus den einzelnen Sparten zu hören. 
 
 
Zu Top 8.                      Wahlen 
 
8.1.                 Zweiter Vorsitzender 
Rainer Sieling wird per Wiederwahl bei einer Enthaltung für zwei Jahre gewählt. 
 
8.2.                 Schriftwart 
Claudia Paschke wird per Wiederwahl einstimmig für zwei Jahre gewählt. 
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8.3.                  Beisitzer 
Andreas Fuy wird per Wiederwahl einstimmig für zwei Jahre gewählt. 
 
 
8.4.                 Kassenprüfer    
Turnusgemäß scheidet Friedrich Harder aus. Klaus Reger stellt sich zur Verfügung und wird einstimmig 
gewählt.  
 
8.5.                Jugendwart 
Der Jugendwart verbleibt (Matthias Brose). 
 
8.6                 Wahl des Ehrenrates (3 Mitglieder und 2 Ersatzmitglieder) 
Der Ehrenrat stellt sich zur Wiederwahl zur Verfügung und wird bei drei Enthaltungen wiedergewählt. 
 
8.7                Datenschutzbeauftragter 
Klaus Reger stellt sich zur Verfügung und wird einstimmig gewählt. 
 
Zu Top 9.                Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
Zu Top 10.             Verschiedenes 
Manfred bedankt sich bei Rainer Sieling für die Erstellung unserer Vereinshomepage. Sein Dank geht 
auch an alle Vorstandsmitglieder für die tatkräftige Unterstützung.  
 
Der TuS ist Mitglied des Deutschen Jugendherbergswerks, Karten für Übernachtungen können im TuS 
Büro ausgeliehen werden. 
 
Manfred Maier beendet die Sitzung um  21:16 Uhr 
 
Hasloh, den 24.02.2017 
 
Manfred Maier  Claudia Paschke 
1. Vorsitzender  Schriftwartin 
 
Termine:     
09.02.2018 um 19.30 Uhr   Preisskat 
23.02.2018 um 19.30 Uhr   Mitgliederversammlung 
 
 
 

 
  
 

 
 
 

 

„Schnelsener Mühle“ GmbH 
Futtermarkt & Gartenmarkt 

 
Garstedter Weg 91 

25474 Hasloh 
 

Telefon (040) 550 56 46 
Telefax (040) 550 13 41 
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Turn- und Sportverein Hasloh von 1928 e. V. 

KASSENBERICHT 2016 

I. Einnahmen lfd. Jahr Vorjahr 

2016 2015 

1. gemeinnütziger/ideeller Bereich 

a) SPORTBETRIEB 

Mitgliedsbeiträge 93.348,62 € 89.913,45 € 

Spenden 9.157,00 € 6.780,00 € 

Zuschuss Gemeinde Hasloh 25.000,00 € 25.000,00 € 

Zuschuss Gemeinde Hasloh Sportplatz                  2.500,00  € 

Sonstige Zuschüsse                     291,00 € 

Zuschuss Gemeinde Hasloh f. Halle Bö - € 475,50 € 

Zuschüsse Sportverbände 2.742,00 € 3.224,00 € 

Sonstige Einnahmen                  1.015,00 € 720,00 € 

13 4.053,62 € 126.112,95 € 

2. Vermögensverwaltung 

Pachteinnahmen 10.500,00 € 10.500,00 € 

Betriebskosten Einnahmen 2.000,00 € 3.137,79 € 

Zinseinnahmen 0,08 € -1,20 € 

Kostenerstattungen Gemeinde - € 1.164,73 € 

12.500,08 € 14.801,32 € 

3. wirtschaftlicher Betrieb 

Einnahmen Bandenwerbung 535,50 € 915,50 € 

Einnahmen Sportplatzeintritt/Bühne 7.687,00 € 6.003,00 € 

Einnahmen Plakatwerbung                               -   €                                -   €  

Einnahmen TuS-Heft 865,20 € 875,20 € 

9.087,70 € 7.793,70 € 

Summe der Einnahmen 155.641,40 € 148.707,97 € 
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II. Ausgaben lfd. Jahr Vorjahr 

2016 2015 

1. gemeinnütziger/ideeller Bereich 

a) 

Beiträge an Verbände 5.850,67 € 5.323,06 € 

Lohnsteuer/Sozialversicherung 9.235,38 € 9.985,90 € 

Verwaltungskosten inkl. EDV 13.213,63 € 12.775,81 € 

Sonst. Wirtschaftsgüter (PC, Kopierer) 5,00 € 956,72 € 

Energiekosten Strom 3.789,12 € 3.456,63 € 

Energiekosten Gas 4.007,65 € 7.220,61 € 

Energiekosten Wasser 2.448,44 € 1.686,04 € 

Müll 379,84 € 529,30 € 

Gebäudeversicherung 4.814,83 € 4.907,62 € 

Instandhaltung Sporträume 4.011,80 € 17.060,11 € 

Zinsen 11.141,68 € 11.327,24 € 

Kosten Übungsleiter/Rein./Platz 50.781,67 € 49.756,25 € 

Kosten des Sportbetriebes 21.486,11 € 13.380,41 € 

Kosten Hallennutzung Bönningstedt 752,88 € 903,45 € 

Kosten Hallennutzung Tennishalle Hasloh 75,00 €             2.727,00 € 
Sonstige Kosten 625,93 €                953,15€   

Instandhaltung Sportplätze 6.987,94 € 1.170,16 € 

139.457,57 € 144.119,46 € 

2. Vermögensverwaltung 

Instandhaltung Gastronomieteil 11.007,89 € 708,05 € 
Zinsen aus Kaution Kalender 273,00 € 

 

  11.280,89 € 708,05 € 

3. wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 

Kosten TuS-Heft/Plakate 725,19 € 661,29 € 

Steuern und Gebühren                      - € - € 

725,19 € 661,29 € 

Summe der Ausgaben 151.463,65 € 145.488,80 € 
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III. Zusammenstellung lfd. Jahr Vorjahr 

2016 2015 

Summe der Einnahmen 155.641,40 € 148.707,97 € 

Summe der Ausgaben 151.463,65 € 145.488,80 € 

Jahresergebnis gesamt 4.177,75 € 3.219,17 € 

    
IV. Geldentwicklung 

Vortrag Unterschuss 31.12.2015 -271.163,70 € 

plus Überschuss 31.12.2016 4.177,75 € 

Unterschuss gesamt 31.12.2016 -266.985,95 € 

V. Geldvermögen u. Kontrollrechnung 31.12.2016 Vorjahr 

31.12.2016 31.12.2015 

Kassenbestand 611,37 € 394,22 € 

KSK Pinneberg Giro 5.649,18 € 5.683,74 € 

Raiffeisenbank Giro 1.606,42 € 2.116,42 € 

Raiffeisenbank Giro II 584,78 € 584,78 € 

Raiffeisenbank Kaution 1.125,01 € 4.323,50 € 

Durchlaufende Posten/Schlüsselpfand -491,45 € -491,45 € 

Darlehen Gemeinde Hasloh      -197.683,16 € -201.118,96 € 

Darlehen Gemeinde Hasloh      -77.263,09 € -78.605,95 € 

Darlehen DG Hyp-Bank                  -   €                   -   €  

Kaution -1.125,01 € -4.050,00 € 

Unterschuss 31.12.2016 -266.985,95 € -271.163,70 € 

    

    

VI. 
Dieser Kassenbericht ist auf Grund der von mir gefertigten Buchführung  
erstellt. Es handelt sich um eine reine Geldrechnung. 
Die Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung wurden beachtet. 

Hasloh, den 10.01.2017 Frank Herbert 

Kassenwart 
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Psychomotorik ist elektri-
sierend und macht Spaß!! 

 
Psychomotorik Psychomotorik Psychomotorik 

 
Übungsort: Turnhalle Hasloh 

Übungszeit: Montag 
2  Gruppen im Alter von 3 – 10  Jahren  max. 10 – 12 Kinder 

1. Gruppe: 14.30 – 15.15 Uhr 
2. Gruppe 15.30 – 16.30 Uhr 

 
Psychomotorische Entwicklungsförderung 
 
-  Wir bieten Psychomotorik für Schul- und Vorschulkinder an. 
-  Psychomotorik ist ein ganzheitliches Konzept zur  Entwicklungsförderung   durch Bewegung.  
-  Psychomotorik ist  "Abenteuerturnen" .  
-  Abenteuer, verstanden als Wagnis und Erlebnis, beginnt bei jedem einzelnen auf unterschiedlicher       
    Ebene.  
-  Abenteuer ist Verhalten in nicht alltäglichen Situationen. 
-  Abenteuer beinhaltet die Freiheit, etwas ausprobieren zu können, aber es nicht zu müssen. 
-  Abenteuer bedeutet Kreativität und Phantasie.  
 

Wo aber können Kinder in unserer erlebnisarmen Welt noch Abenteuer erleben, wie  
 

-         bewältigen von schwierigen Situationen 
-         Mut zu zeigen                                                                           
 -         etwas zu wagen und zu riskieren                                             
-         Gefahren einzuschätzen 
-         Angst zu zeigen 
-         Gruppensituationen zu erleben 
-         die eigenen Grenzen zu erfahren 
-         Selbstbewusstsein zu stärken 
-         Probleme eigenständig zu lösen usw. 
 

Wir alle sind einer ständigen Reizüberflutung durch vielfältige Medien 
und anderen Attraktionen unserer Industriegesellschaft ausgesetzt, fin-
den aber kaum noch Raum und Zeit, eigene unmittelbare Erlebnisse zu 
machen. Gerade Kinder  erhalten heute zunehmend ihre Erfahrung aus 
„zweiter Hand“. Die Fernseh-, Video- und Computerbranche überschüt-
tet sie mit Passivabenteuern, die das direkte Erleben der jungen Men-
schen in den Hintergrund treten lassen. Kinder reagieren auf den Man-
gel an Erlebnissen (entwicklungsfördernden Reizen) mit Passivität, 
schlechter Haltung, Übergewicht, Aggressivität, Unruhe oder anderen 
Störungen. 
Die Kinder brauchen Sportangebote, die es ihnen ermöglichen, ohne Zwang und Vorgaben, freiwillig 
und mit viel Spaß neue körperliche Erfahrungen machen zu können. 
Darum nutzen wir die Sportgeräte unkonventionell und funktionieren die Turnhalle  in einen Abenteu-
erspielplatz um, auf dem sich die Kinder die jedes Mal  neuen, besonders großräumigen Geräteland-
schaften erobern können. Sie entscheiden selber, ob und wie sie mit Hüpfen, Springen, Balancieren, Rol-
len, Schaukeln, Rutschen, Klettern oder Kriechen die „Hindernisse“ zu bewältigen  Psycho Motorisches 
Turnen fördert die körperliche und seelische Entwicklung der Kinder. Motorische Grundeigenschaften 
werden entwickelt und  verbessert. Das Selbstbewusstsein wird gesteigert bzw. gemindert ( realistische 
Selbsteinschätzung ).Das Körpergefühl, die Geschicklichkeit, die Wahrnehmungsleistung aller Sinne und 
das soziale Verhalten werden gestärkt. Wir beenden unsere Stunden jedes Mal mit einer Entspannungs-
phase, damit die Kinder auch für den Rest des Nachmittags fit sind. 

 
Petra Sommerfeld-Behrens 
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Als Versicherungsmakler verstehe ich mich als Problemlöser und biete individuelle und 
flexible Versicherungslösungen für private und gewerbliche Interessenten. 

 
 
 

 

 

 

 
Konkret bedeutet das: 

· Ein Ansprechpartner für alle Versicherungsverträge 

· Überprüfung der bestehenden Verträge hinsichtlich des tatsächlichen Bedarfes und 

des Preis-Leistungs-Verhältnisses (individuelle, flexible Lösungen für individuelle 

Probleme) 

· Durchsetzung berechtigter Ansprüche im Schadenfall bei den 

Versicherungsgesellschaften 

 
 

Eschelsweg 5 – 22767 Hamburg 
 
Telefon               040 – 38 10 99 79 
Telefax               040 – 32 87 19 61 
Mobil  0171 – 481 60 00 
e-mail  a.petry@apa-assekuranz.de 
 
 

Ø Sachversicherung 
Ø Haftpflichtversicherung 
Ø KFZ-Versicherung 
Ø Lebens- /Rentenversicherung 
Ø Berufsunfähigkeitsversicherung 
Ø Krankenversicherung 

mailto:a.petry@apa-assekuranz.de
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Karate, Karate, Karate, Karate, Karate, Karate, Karate, 
 

Sparte Karate 
 
Übungsort: Turnhalle Hasloh 
Trainingszeiten:  
§ Kinder (6-10 Jahre) – Anfänger: Dienstag und Freitag 17-18 Uhr 
§ Kinder (6-10 Jahre) – Fortgeschrittene: Dienstag und Freitag 18-19 Uhr 
§ Schüler (ab 10 Jahren): Dienstag und Freitag 19-20 Uhr 
§ Jugendliche und Erwachsene: Dienstag und Freitag 20-22 Uhr, Wettkampftraining Donnerstag 

19:30-22 Uhr 
Trainer: Helmut Thätz (5. Dan), Helmut Krumwiede (4. Dan), Colin De Silva (4. Dan), Marina Tietze (2. 
Dan) 
 
Das Training findet auch in den Ferien statt, wenn eine ausreichend große Gruppe zusammenkommt. 
Fragen beantwortet Spartenleiterin Marina Tietze gern (04104/ 36491). Wir freuen uns immer über In-
teressierte, Neu- und Wiedereinsteiger! 
 
Berichte aus dem vergangenen Jahr 2016/2017 
 
Bei der Harz-Meisterschaft im Oktober traten einige Hasloher Karateka an, um das offene Turnier des 
DKV zur Vorbereitung auf die kommenden Meisterschaften zu nutzen und Erfahrungen zu sammeln. 
 
Diese konnten dann gleich bei der Deutschen Meisterschaft der Masterklasse in Ilsenburg im Novem-
ber umgesetzt werden. So gab es für den TuS zwei fünfte Plätze zu feiern: Dieter Dehnbostel und Colin 
De Silva waren im Kumite erfolgreich.  
Dieter trat in der Kategorie Ü50 an, wo er gleich auf den späteren Vizemeister traf. Er verlor zwar, sicherte 
sich aber den Einzug in die Trostrunde. Hier entschied sich eine Begegnung zu seinen Gunsten, aller-
dings agierte er im letzten Kampf zu defensiv und wurde schließlich Fünfter. 
Trainer Colin De Silva gewann seinen ersten Kampf vorzeitig mit 8:0 Punkten, die darauffolgende Be-
gegnung entschied sich durch Aufgabe des Gegners kampflos für ihn. In der dritten Runde traf er auf 
den späteren Zweitplatzierten, der ihn mit schnellen Fausttechniken überraschte und den Kampf für sich 
entschied. Mit den zwei Siegen hatte sich der Hasloher jedoch für den Kampf um Platz drei qualifiziert, in 
dem er mit hohen Fußtritten einen Rückstand aufholen konnte und bis eine Sekunde vor Schluss mit 9:8 
führte. Direkt vor Ende der Kampfzeit konnte der Gegner noch einen Punkt erzielen, sodass Gleichstand 
herrschte. In diesem Fall entscheidet der subjektive Gesamteindruck der Kampfrichter, die 2:3 gegen Co-

lin werteten. 
 
 
 
(Foto: Colin De Silva (re.) im knappen Kampf 
um Platz drei.) 
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Auf der Landesmeisterschaft des KVSH in Bad Bramstedt gab es wieder zahlreiche Platzierungen für 
Hasloh, sowohl im Bereich Kata als auch in den Kämpfen. Marina Tietze zeigte eine starke Leistung und 
wurde Landesmeisterin in der Kata-Altersklasse Ü50. Weitere Platzierungen in Kata erreichten Alexandra 
Tietze (Fünfte in einer starken Leistungsklasse), Colin De Silva (Silber Ü30) und Dieter Dehnbostel (Bron-
ze Ü50). In den Kata-Mannschafts-Wettbewerben konnte das geplante Damen-Team wegen mangelnder 
Konkurrenz leider nicht starten, dafür erreichte das Mix-Team Altersklasse aus Marina, Thomas Miller und 
Dieter den 2. Platz. Auch in den Kämpfen gab es zahlreiche Platzierungen, so für Jonas Ulka (Bronze Leis-
tungsklasse), Colin (Bronze Ü30) und Thomas (Bronze Ü40). Dieter wurde Zweiter in der Klasse Ü50, was 
ohne den Knockout im vorletzten Kampf wahrscheinlich eine Goldmedaille geworden wäre. Erstmals 
stellte der TuS auch ein Kumite-Team, für das fünf Teilnehmer nötig sind. Mit einem spontanen Ersatz für 
Dieter schafften es Thomas, Colin, Jonas und Martin Lorenz auf den dritten Platz. 
 
 

 
 
(Foto: Das erfolgreiche Hasloher Team mit Trainer Helmut Thätz.) 
 
 
Das größte Event für die Sparte 2017 war die Ausrichtung der ersten eigenen Hasloher Karate-
Meisterschaft seit über 20 Jahren. Schon im Dezember hatten die Planungen für das Turnier im Mai be-
gonnen, und zahlreiche Helfer waren vor oder hinter den Kulissen an der Organisation beteiligt. Der 
große Aufwand hat sich gelohnt: Bei dem Nachwuchsturnier waren etwa 80 Teilnehmer aus elf Vereinen 
dabei. Die Resonanz war sehr positiv; viele Gäste lobten die gute Stimmung und die fairen Wettkämpfe. 
Auch für die Hasloher Starter war das Turnier ein großer Erfolg. Am Ende waren es insgesamt 17 Platzie-
rungen für den TuS – davon fünf Pokale in Kata, zehn im Kihon-Ippon-Kumite, einer in der Selbstvertei-
digung und einer im Freikampf. Der TuS nahm sich als Gastgeber aus der Wertung heraus, hätte punk-
temäßig bei der großen Anzahl an Erfolgen jedoch Silber erreicht. 
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(Foto: Vor allem für die Hasloher Kinder war es ein sehr erfolgreicher Wettkampftag.) 
 
Der Gewinn aus den Startgeldern des Turniers wurde direkt wieder investiert, denn die Sparte hat 
gleichzeitig zu den Turniervorbereitungen eine große Spendensammlung für eine eigene Mattenflä-
che gestartet. Die Finanzierung der Matten, die zur besseren Wettkampfvorbereitung ebenso dienen 
sollen wie zu einem sicheren Fall- und Selbstverteidigungstraining, konnte damit gesichert werden. Im 
Moment wartet die Sparte auf die Lieferung der Matten. 
 
Über das Jahr verteilt – zuletzt vor den Sommerferien – fanden natürlich auch wieder zahlreiche Gürtel-
prüfungen und Zwischenprüfungen statt, in denen vor allem der Nachwuchs seine Fortschritte zeigen 
konnte. 
 
Die Sparte bedankt sich bei allen Eltern, Verwandten und Freunden, die im vergangenen Jahr bei der 
Organisation des Turniers geholfen haben, Kinder zu Wettkämpfen fahren und unsere Arbeit generell 
unterstützen. Dank geht auch an den Verein, der unsere Sammelaktion mit unterstützt hat, sowie an die 
Trainer und aktive Organisatoren innerhalb der Sparte. 
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Bericht vom Badminton 
 
Was hat sich alles im letzten Jahr beim Badminton getan? Es herrscht weiterhin ein stetiger Zulauf zu un-
seren zwei Trainingszeiten am Mittwoch. Deshalb haben wir uns entschieden, das Angebot zu erweitern 
und bieten nun auch an den Sonntagen von 16:00 bis 18:00 Uhr Training in der Halle an. Hier kommen 
auch gern die Kinder mit ihren Eltern vorbei, um einfach mal Badminton zu spielen, aber vordergründig 
wollen wir hiermit den Erwachsenen eine Möglichkeit zum Badmintonspielen bieten. Hin und wieder 
machen wir dann auch kleinere Trainingseinheiten, um beispielsweise das letzte Turnier zu verarbeiten.  
 
Seedorf 2017 
Auch dieses Jahr waren wir wieder über Himmelfahrt für vier Tage in Seedorf am Schaalsee, um ein lan-
ges Wochenende mit viel Spaß und Sport zu verbringen. Mit 27 Badmintonspielern war die Beteiligung 
dieses Jahr etwas besser als im Jahr zuvor. Wobei fast alle Teilnehmer unserer 2016er-Tour auch in die-
sem Jahr wieder dabei waren. Mit dem Wetter hatten wir wieder riesiges Glück. Beim beliebten Zirkel-
training auf der Außenanlage, zu passender Musik, lachte die Sonne und brachte unsere Sportler richtig 
ins Schwitzen. Einige von ihnen sprangen dann am Nachmittag in das kühle Wasser des Schaalsees. Ins-
gesamt war es eine schöne Zeit, die wir in Seedorf hatten.  

 
Zurück im Hamburger Badminton Verband 
Im Mai des Jahres ist der TuS Hasloh wieder dem Ham-
burger Badminton Verband beigetreten. Damit haben wir 
jetzt die Möglichkeit uns an den offiziellen Ranglistentur-
nieren und Mannschaftswettbewerben in Hamburg zu 
beteiligen. Sogleich haben wir für die Saison 2017/2018, 
zusammen als Spielgemeinschaft mit unseren Nachbar-
vereinen, dem SV Rugenbergen und dem SC Ellerau, drei 
Jugendmannschaften, jeweils in den Altersklassen U12, 
U15 und U19, gemeldet. Bei den Senioren haben wir eine 
Mannschaft zusammen mit dem SV Rugenbergen in der 

Kreisliga etabliert und auch im Breitensportbereich wollen wir unsere Spielgemeinschaft zu den Liga-
spielen melden.  
Wir haben also viel vor in dieser Saison. Zum Abschluss werden wir uns dann wieder mit einem Ausflug 
nach Seedorf belohnen, der im nächsten Jahr allerdings auf das Pfingstwochenende fällt und somit  et-
was kürzer ausfallen wird, aber dann bitte wieder bei sehr gutem Wetter.  
 

 
(Diesen Blick erhaschen nur die Läufer, die den mor-
gendlichen Rundlauf  auf der 4,2 Km  
lange Strecke um den Küchensee mitmachen. Also alle!) 
 
Ich freue mich schon,  Euch alle beim Badminton in der 
Halle zu sehen. 
 
Euer Andreas Glißmann 
 
Bis bald beim Badminton! 
 

Euer Andreas Glißmann 
Mobil-Tel.: 0174-9777115 oder andreas.glissmann@gmx.de 

mailto:andreas.glissmann@gmx.de
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Konditionsgymnastik, Konditionsgymnastik, Konditionsgymnastik 
 

Übungsort: Turnhalle Hasloh 
Mittwoch 20:00 – 21:00 Uhr  

Übungsleiter: Helmut Krumwiede 
 

Neues aus der Konditionsgymnastik. 
 
Steckbrief Konditionsgymnastik     Juli 2017 Hasloh 
 
Wir sind eine gemischte Gruppe, Männlein und Weiblein, mit unterschiedlichem Kampfgewicht. Von 
Fliegengewicht bis hin zum Schwergewicht ist alles bei uns anzutreffen. 
 
Die Damen sind alle ganz knackig ( man hört es wenn sie sich recken und strecken ), grazil, beweglich, 
gelenkig, aufgeschlossen, lustig, sehr genau (merken immer wenn unsere Übungsstunde mal wieder 
mehr als 80 Minuten lang wird). 
 
Die Herren eine lustige Truppe. 

 
 Aber der Reihe nach:  
 
Axel, er knurrt manchmal mit dem Trainer (d. h. sein Magen knurrt, wenn die Stunde zu lang wird) er ist 
immer sehr eifrig. Salatvertilger und Fußballfan. 
 
Holger ist immer dabei, eifrig und bemüht. Kommt wie ein echter Sportler immer mit dem Fahrrad. 
 
Hans Jürgen kam direkt von Funk und Fernsehen in unsere Gruppe. Sein Film mit Rudi durch Hasloh ist 
überall bekannt. 
 
Jürgen „Möli“ unser gelenkiges Gummibärchen, macht gerade mit seiner Elke Urlaub. 
 
 Klaus Gr. ist trotz einer Verletzung nicht zu bremsen. 
 
Hermann ist momentan nicht so fit, ansonsten macht er fleißig mit. 
 
Friedrich unser Senior, schont sich momentan ein wenig. Er ist trinkfester Knoblauchsuppen-Curry-
Wurst- Knobibrot -Konsument. 
 
Unser Großer Klaus ist beweglich wie ein Bambusrohr. ( Auch Dich machen wir noch beweglich.) 
 
Manfred unser heimlicher Muskelprotz, der immer etwas für uns oder für unseren TuS macht. Ein Sport-
ler,  der, um seine Kondition der Gruppe anzupassen, Raucherpausen einlegt. 
 
Rolf ist unser „Aquadynamischer Kunst -und Figurenschwimmer. Er kann den Manta am Meeresboden 
durch längere Plattfischpausen besonders eindrucksvoll darstellen. Trotz Verletzung immer dabei. 
 
Willi, ein Mann wie ein Baum und stark wie ein Bär. Er ist immer dabei und kennt die besten Radtouren in 
und um Hasloh. 
Die Damen wurden nicht einzeln aufgeführt, da der Trainer Angst vor Gruppenkeile hat. 
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Übungsleiterin:  Tanja Bettin (Qualifizierte Yoga Trainerin) 
 

 
Dieser Hatha- Yoga Unterricht verbindet Yoga und Pilates.  
Körperwahrnehmungen  und Atemübungen verbinden Körper 
und Geist. Eine Entspannung durch  Meditation am Ende einer 
jeden Stunde bringt die Seele in Balance. 
 
Training: Donnerstag 18:15 – 19:15 Uhr im Fitness-Raum 
 
Infos und Anmeldungen unter 04106 / 3938  
 
Gabi Krumwiede 
Spartenleiterin 
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Rückenfit, Rückenfit, Rückenfit, Rückenfit, Rückenfit, Rückenfit, 
 

Übungsort: Spiegelsaal des TuS Hasloh 
Dienstag: 10.45 Uhr – 11.45 Uhr  

Übungsleiterin: Kathrin Westphal 
 

Was ist Rückenfit? 
Rückenfit ist ein vielfältiges und dynamisches Training für den gesamten Rückenbereich und eignet sich 
für Jung und Alt, die etwas Gutes für ihren Rücken tun wollen. 
Nach einem Warm – up werden speziell die Problemzonen der Rückenmuskulatur gekräftigt und die 
Wirbelsäule mobilisiert. 
Durch das Arbeiten mit verschiedenen Kleingeräten, wie zum Beispiel dem Balance Pad, wird die Stunde 
mit einer Kombination aus Koordinations-, Ausdauer- und Krafttraining zu einem abwechslungsreichen 
Trainingsprogramm. Das Balance Pad ist eine Art Schaumkissen, welches aufgrund seiner instabilen Ei-
genschaften zur Schulung motorischer Fähigkeiten und Kräftigen der Haltemuskulatur eingesetzt wird. 
Übungen aus der klassischen Wirbelsäulengymnastik sowie Teile aus der Pilates- und Rückenschule flie-
ßen in die Rückenfit – Stunde mit ein. Mit einer Dehnungs- und Entspannungsphase wird die Stunde be-
endet. Rückenfit stärkt nicht nur ihren Körper, sondern verbessert auch ihr Wohlbefinden.  
Geleitet wird diese Stunde von Kathrin Westphal. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen.  
 
Gabi Krumwiede 
 

 
Pilates, Pilates, Pilates, Pilates, Pilates, Pilates, Pilates, Pilates, Pilates, 

 
Übungsort: Spiegelsaal des TuS Hasloh 

Dienstag: 19:00 – 20:00 Uhr, Mittwoch 17:45 – 18:30 Uhr 
Übungsleiterin: Tanja Bettin 

 
Was ist Pilates? 
Die von Joseph Hubertus Pilates (1880 - 1968) erarbeitete Methode ist ein seit über 80 Jahren erfolgreich 
erprobtes Trainingssystem, mit dem Ziel, Beweglichkeit und Kraft im ganzen Körper harmonisch zu ent-
wickeln. Im Gegensatz zur herkömmlichen Gymnastik oder zum Fitnesstraining, beansprucht Pilates 
Körper und Geist gleichermaßen. Konzentration, bewusste Atmung, Genauigkeit, Zentrierung der Kräfte, 
Kontrolle und fließende Bewegung zeichnen diese einzigartige Methode aus. Es werden keine isolierten 
Übungen ausgeführt, welche kurze und massige Muskelpakete aufbauen sondern der Körper arbeitet in 
seiner Gesamtheit. 
 
Gabi Krumwiede 
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Laienspielgruppe, Laienspielgruppe, Laienspielgruppe, Laienspielgruppe 
Das neue Stück, das zur Aufführung kommen soll, heißt: 

 

Humor ist die beste Medizin, 
die am wenigsten kostet 

und am besten einzunehmen ist... 
 

Wenn der Hahn kräht auf dem Mist, ….... 
 

Liebe Theaterfreunde, im November 2017 möchten wir Sie mit der Bauern-Komödie 
„Schlitzohren unter sich“ erfreuen. 
 
An den Kulissen für ein schönes Bühnenbild werkeln bereits Helmut Krumwiede 
sowie Klaus Reger (auch Technik) – mit Verstärkung im Team durch Oskar Beschke. 
 
Es ist immer schwierig, ein Stück zu finden, welches 1. Sie begeistert und 2. für uns 
auch spielbar ist, da oft – schon aus beruflichen Gründen - die „passenden“ Darstel-
ler fehlen. (Vielleicht Sie....?) 
 
Diesmal werden gleich 3 neue Akteure vertreten sein: Sandra Zimmer, Jula Schacht 
sowie Belinda Nielson. 
Sämtliche Spieler-/innen sind mit großem Elan dabei und lernen eifrig ihre (teils 
längeren) Texte…! 
 
Zu den Proben gehört auch unser alljährliches „Fotoshooting“. In Bezug auf das 
Stück wählte ich als „Location“ einen Stall für den Hintergrund. Wir hatten bei den 
(Außen-) Aufnahmen (trotz heftigen Regens und Wartens darauf, dass die Kühe ihre 
Köpfe in die Kamera hoben...) viel Spaß. Wir danken der Familie Schwartau für ihre 
nette Unterstützung! 
 
Hinter den Kulissen erfolgten noch Umbesetzungen. Für Christine d`Huart springt 
Wilma Kolbe (gemeinsam mit Karin Flügge) für die Inspizienz ein. Die Maske über-
nimmt nun Jenny Cosboth (Henne). 
Schön, dass es mit der Hilfe untereinander immer so gut klappt! 
 
Ja, und was erwartet uns wettermäßig nach den Bauernregeln im November? Kälte, 
Wind und Regen..! Und drinnen im Saal? Wärme, Getränke und ein lustiges Thea-
terprogramm! 
Also: Wir werden dort sein - und Sie? Unsere „Schlitzohren“ würden sich über Ihren 
Besuch zu einer unserer Aufführungen freuen, die    - wie immer - im „Landhaus 
Schadendorf“ stattfinden! 
 
Vorerst noch bunte und sonnige Herbsttage wünscht Ihnen 
Bärbel Kote im Namen der „Volksspielbühne im TuS Hasloh“ 
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Die Handlung 
 
Auf dem Hof des frauenfeindlichen Bauern Uwe Jensen leben noch seine Schwester 
Gesine sowie sein Sohn Hinnerk. Vater und Sohn haben Probleme, die jeder auf sei-
ne Art mit Tricks lösen möchte… 
 
Da ist zum Beispiel Hinnerks Freundin Juliette. Uwe lehnt ein Kennenlernen katego-
risch ab, da sie eine „Stadtpflanze“ ist. Hinnerk findet Unterstützung bei seiner Tan-
te Gesine, und wegen eines Rückenleidens des Vaters wird nun die „Pflegerin Jutta“ 
eingestellt   - die aber niemand anderes als seine Freundin Juliette ist. 
 
Ein weiterer „Dreh“ findet mit Hilfe der Architektin Carmen Lübbers statt, die mit 
hineingezogen wird, um Juliette seinem Vater unwissentlich vorzustellen – so den-
ken sie jedenfalls…. - Doch Uwe kontert bald nach dem Motto: Schlitzohr, sei 
wachsam!  
 
In anderer Hinsicht wiederum wird Uwe von der gewieften Bürgermeisterin Marg-
ret Hansen unter Vorspiegelung falscher Tatsachen ein Grundstück „abgeluchst“. 
 
Nachdem ihn die Landrätin Astrid Otten darüber aufklärt, was in Wahrheit mit die-
sem Grundstück geschehen soll und Margret Hansen bei einem Verkauf noch viel 
mehr Geld erzielen würde, begreift Uwe, dass die Bürgermeisterin ihn mit allerlei 
legalen (und noch mehr illegalen) Tricks hereingelegt hat. Er ergreift nun mit Bau-
ernschläue - oder wie der Titel sagt: mit „Schlitzohrigkeit“, Gegenmaßnahmen.  
 
Doch das ist noch nicht alles. Auch einige verdächtige Fässer, die von der Tierärztin 
Tina Matthiesen im Stall entdeckt werden, wirbeln Staub auf, und die nervige und 
neugierige Nachbarin Stine Sörensen mischt mit. 
 
Es wäre keine Komödie, wenn nicht am Ende doch noch alles ins rechte Lot geraten 
würde..... 
 
Viel Spaß und einen fröhlichen Theaterabend wünscht 
die Volksspielbühne im TuS Hasloh 
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Die Spieler und das Team hinter den Kulissen: 
 

Uwe Jensen Rudi Schimanski 

Hinnerk Jensen Fabian Dill 

Gesine Jensen Gerda Ahrendt 

Margret Hansen Sandra Zimmer 

Juliette Steen Jula Schacht 

Astrid Otten Jennifer Cosboth 

Carmen Lübbers Anja Zorn 

Tina Matthiesen Belinda Nielson 

Stine Sörensen Bärbel Kote 

  

Bühnenbild / Bühnentechnik Helmut Krumwiede 
Klaus Reger 
Oskar Beschke 

Grafiken/Plakate/Fotos Claudia Büchner 

Souffleuse Ingrid Kohrs 

Inspizienz Wilma Kolbe 
Karin Flügge 

Maske Tinka Niehusen 
Jennifer Cosboth 

Regie / Regieassistenz Bärbel Kote / Anja Zorn 

 
 

      Foto: Claudia Büchner      
 
 

ein herzliches             
DANKESCHÖN           

an                     
Christian und Christina      

Schwartau               
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Ballett, Ballett, Ballett, Ballett, Ballett, Ballett, Ballett, Ballett, Ballett, 
 

Übungsort: Spiegelsaal des TuS Hasloh 
 

Trainerin: Jelena 
 

Montag 15:30 – 16:15 Früherziehung  ab 3 Jahren 
Montag 16:15– 17:15 Anfänger ab 5 Jahren 

 
 

   
 
 

Ab sofort können in Hasloh jeden Montag auch 
schon Kinder ab 3 die ersten Balletterfahrungen 
sammeln.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Den Ballettgruppen und der Video-Clip Gruppe stand ein Trainer- und Trainingstag-Wechsel be-
vor. 
Wir haben eine neue Trainerin gewinnen können. Leider mußten wir den Trainingstag von Mitt-
woch auf den Donnerstag verlegen, die Trainingszeiten sind geblieben: 
 

Trainerin: Erika  
 

Donnerstag 14:30 – 15:15 Kindertanz ab 3 Jahren 
Donnerstag 15:15 – 16:00 Früherziehung ab 4 – 6 Jahre 
Donnerstag 16:00 – 17:00 Video-Clip 

 
Erika Schröder freut sich auf die neue Aufgabe, als Tanzpädagogin im TuS Hasloh zu 
unterrichten. 
 
Gabi Krumwiede 
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Gruppe Videoclip-Dancing 
 
Lerne zu den neuesten Videoclips und Musikvideos deiner Lieblingsstars zu tanzen Mit viel Spaß und ak-
tueller Musik werden schnittige  Choreografien einstudiert und vertanzt. Videoclip-Dancing umfasst ver-
schiedene Tanzstile und greift Elemente aus dem Hiphop, Streetdance und Jazzdance auf. Ein Einblick in 
jede Tanzrichtung ist garantiert und bringt die nötige Abwechslung und Spannung mit!  
Für alle Jugendlichen geeignet (Einsteiger, Anfänger mit Vorkenntnissen und für alle mit Spaß an Bewe-
gung und Tanz) 
 

 
Unter der Leitung unserer Tanzpädagogin 
Erika Schröder  tanzen 10 flotte, lustige Mäd-
chen seit nun 3 Jahren!! 
Vor Jahresende wird die Gruppe die  Türen 
zum Spiegelsaal für die Eltern öffnen und es 
wird eine Aufführung präsentiert. 

 
Training: Donnerstag von 16:00 Uhr – 

17:00 Uhr im Spiegelsaal 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Babyturnen, Babyturnen, Babyturnen, Babyturnen, Babyturnen 

 
 

Übungsort: Turnhalle TuS Hasloh 
Montag 10:00 – 11:00 

Übungsleiterin:  Sabine Bachmor 
 

 
Wir sind zwischen 9 Monaten und 2 Jahren alt und treffen uns je-
den Montag um 09.15 Uhr  in der Turnhalle.  
Wir spielen und klettern auf den Kästen, wir rutschen und schau-
keln und lernen unsere ersten Freunde kennen. 
 
Zum Abschluss singen wir alle lustige Lieder und helfen  beim 
Abbauen! 
 
Dann freuen wir uns wieder auf den nächsten Montag. 
 
Wer uns mal kennen lernen möchte, kann einfach mal vorbei-
kommen und mitturnen. 
 
Ihre  
Sabine Bachmor 
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Kinderturnen,  Kinderturnen, Kinderturnen, Kinderturnen, Kinderturnen 
 

Übungsort: Turnhalle der Peter-Lunding-Schule 
Jeden Mittwoch 

Von 15.00Uhr - 16.00 Uhr 2-3 jährige + Begleitperson 
Von 16.00 Uhr- 17.00 Uhr 4-5 jährige + Begleitperson 

Von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr ab 5 Jahre 
Übungsleiterin: Cordula Nemitz 

 
 
Wir bauen aus verschiedenen Geräten eine "Abenteuerland-
schaft" auf. 
Die Kinder haben die Möglichkeit, spielerisch, mit Spaß und 
ohne Zwang, ihre dem Entwicklungsstand angemessen Be-
wegungserfahrungen zu machen. 
 
Um den Kindern die Gelegenheit zu geben, Erfahrungen zu 
festigen und weiterzuentwickeln, werden die Aufbauten nur 
jedes zweite Mal verändert. 
Im Verlauf des Jahres tauchen die einzelnen Elemente immer 
wieder auf. 
In den ersten beiden Gruppen werden die Kinder von einem 
Elternteil oder einer anderen Bezugsperson begleitet. In der 
letzten Gruppe turnen die Kinder alleine. 
 
Gerne können Sie mit Ihrem/n Kind/ Kindern in einer unserer 
Gruppen eine Probestunde machen. 
 
Ihre 
Cordula Nemitz  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hula Hoop, Hula Hoop, Hula Hoop, Hula Hoop, Hula Hoop, Hula Hoop 
 

Übungsort: Spiegelsaal des TuS Hasloh 
Montag: 09:30 – 11:00 nach Absprache  

Übungsleiterin: Heike Anger 
 
 
 

Frühgymnastik, Frühgymnastik, Frühgymnastik, Frühgymnastik 
  

Übungsort: Spiegelsaal des TuS Hasloh 
Dienstag: 09:30 -10:30 

Übungsleiterin: Kathrin Westphal 
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Step – Aerobic, Step – Aerobic, Step – Aerobic, Step – Aerobic, Step – Aerobic 
 
Spartenleiterin   Übungsort: Spiegelsaal des TuS Hasloh 
Gabi Krumwiede   Übungszeiten: Di. 20:00 – 21:30 Uhr 
Achtern Felln 8     Für Anfänger und Berufstätige 
25474 Hasloh     Do. 20:30 – 21:30 (Yoga) 
Tel.: 04106-3938   Übungsleiterin: Tanja Bettin 
 
Seit gut 7 Jahren besteht unsere Gruppe. Aber was ist Step-Aerobic überhaupt? 
 
Als Erfinderin der Step-Aerobic gilt die amerikanische Aerobic-Trainerin Gin Miller. Ihr wurde nach einer 
Knieverletzung ein physiotherapeutisches Reha-Programm verordnet. Um dem Training die Monotonie 
zu nehmen, setzte Gin Musik ein, entwickelte in der Folgezeit viel Schritte und kombinierte diese mit 
Atemtechnik. So war die Idee der Step-Aerobic geboren. Dazu kam das Step-Board. 
 
Wir beginnen unsere Sportstunde mit einem  Warm-up, bauen uns eine kleine Choreographie zusam-
men zu flotter Musik, trainieren dadurch die Bauch- und Rückenmuskulatur. Die Stunde klingt mit einer 
Entspannung  und einem Stretching aus, bei dem wir  alle beanspruchten Muskeln noch mal dehnen. 
Schaut einfach vorbei und probiert es aus! 
 
Eure Tanja 

 
Fitnessgymnastik BBP, Fitnessgymnastik BBP, Fitnessgymnastik BBP, 

 
Spartenleiterin     Übungsort: Spiegelsaal des TuS Hasloh 
Gabi Krumwiede     Übungszeiten:  Do 19.30 – 20.30  Uhr 
Achtern Felln 8    Übungsleiterin: Susanne Damaske 
25474 Hasloh       
Tel.: 04106 3938       
 
Unser Angebot im TuS Hasloh! 
 
Fatburner bedeutet im Deutschen „Fett verbrennen“, also ist hier Tempo angesagt. Nachdem wir mit ei-
nem „warm-up“ angefangen haben, wird das Tempo langsam gesteigert, das jeder gefordert  – jedoch 
nicht überfordert wird. Somit haben wir hier eine Sportart für jedermann, da nur jeder so viel macht, wie 
er kann und möchte. Nachdem man weiß, was „Knee lift, Hopscotch, Step Touch, double Step Touch, 
jumping Jack“ etc. bedeutet, bringt es richtig Spaß. 
 
Wichtig ist nur, dass man regelmäßig mitmacht, damit man fit bleibt und bei dem Tempo keine Schwie-
rigkeiten hat. Zum Ende der Stunde machen wir noch ein „pull down“. Das sind langsame Schrittkombi-
nationen, damit der Puls sich wieder regeneriert und man keine Kreislaufprobleme bekommt. Anschlie-
ßend tun wir noch etwas für unsere Oberschenkel- und Bauchmuskeln. 
 
Wenn die Stunde dann vorbei ist, merkt man, was man für sich getan hat, und man freut sich auf die 
nächste Woche. 
 
Wir würden uns freuen, wenn auch „Neue“ vorbeikommen und gleich mitmachen. 
 
Eure Trainerinnen Susanne Damaske 
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Fußball, Fußball, Fußball, Fußball, Fußball, Fußball 
 
Fußball Obmann 
Holger Neumann 
Tel.: 01 76/21 00 87 84 

Schiedsrichter-Obmann 
 Frank Herbert 
Tel.: 01 71/99 19 610 

Platzwart 
Ulf Krohn 
Tel.: 0 41 06/7 59 73 

 

1.Herren 
Mannschaftsführer: Sven Pätzmann, Ruben Hartig 
Training: Di + Do 19:45 – 21:30 Uhr 
Trainer: Fabian Trama   Co-Trainer: Sebastian Liebert 

1. Alte Herren 
Mannschaftsführer: Oli Bess 
Training: Mi. 19.00 – 20.30 Uhr 

Super Senioren (ab 40 Jahren) 
Mannschaftsführer: Andreas Fuy 
Pokal und Freundschaftsspiele 
Training: Mi. 19.00 – 20.30 Uhr 
 

Super Senioren Ü 60 
Mannschaftsführer: Bernhard Tietze 
Training in Bönningstedt (Grundschule) 
Mi. 18.00 – 19.00 Uhr 
Staffel: Super Senioren Ü 60 (S 58) 

 
 

Fußball Jugend, Fußball Jugend, Fußball Jugend, 
 

Jugend Obmann Stefan Rathjen 
Tel.: 0170 4811260 
stefan.rathjen@hotmail.de 

 

Ansprechpartner und Trainingsplan Jugendfußball 2015/2016 
Schnupperkurs   
Trainerin:    Nele Broers, 0171/8603894, 
                       nele.broers@live.de 

Training: Samstags 10:00 -  11:00 Uhr 
 

2. F-Jugend Jahrgang  2010 
Trainer:    Ronny Krafft  0176/84844656 
                 ronny.krafft75@gmail.com 
                 Torben Handke     0176/49788064 
 Betreuer: Bjarne Brummund  0176/21532571 
  

Training: Montag und Donnerstag 17:00 – 
18:30 Uhr 
  

1. F-Jugend Jahrgang  2009 
Trainer:    Ronny Krafft  0176/84844656 
                 ronny.krafft75@gmail.com 
                Torben Handke     0176/49788064 
 Betreuer: Bjarne Brummund  0176/21532571 
  

Training: Montag und Donnerstag 17:00 – 
18:30 Uhr 
  

1. E-Jugend Jahrgang 2007/2008 
Trainer:        Christian Matuch, 0170/3108244, 
                       christianmatuch@gmx.de 
Betreuer:     Lutz Patzer, 0174/9035800 

Training: Montag und Freitag 17:00 – 18:30 Uhr  
Winter: Montag  17:00 – 18:30 Uhr 
                Freitag   15:30 – 17:00 Uhr 

A-Jugend Jahrgang 1999/2001 
Trainer             Felix Benz,  0152/56868589 
                            Matthias Brose, 04106/81360 
                                                        017693248942 
                            Matthias11@live.de 

Training:  Montag u. Donnerstag  
19:00 – 20:30 Uhr 

 

mailto:nele.broers@live.de
mailto:ronny.krafft75@gmail.com
mailto:ronny.krafft75@gmail.com
mailto:christianmatuch@gmx.de
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Liga 
 
Trainer: Fabian Trama (Telefon: 0173 4524763)          Co-Trainer: Sebastian Liebert ( 0176 70683679) 
Betreuer: Kim Sellnow und Stefan Hartl                  Liga-Manager: Mario Da Silva (0174 2629813) 
 
Trainingstage: Dienstag und Donnerstag; Treffen: 19.30h; Trainingsbeginn 19.45h 
 

 
 
Ziel Klassenerhalt erreicht! 
 
Nach dem erfolgreichen Aufstieg in die Kreisliga und dem gleichzeitigen Wechsel auf  der Trainerbank 
konnte für uns als Aufsteiger nur das Ziel – Klassenerhalt - von Bedeutung sein. Anstatt des langjährigen 
und erfolgreichen Aufstiegscoach Mario Da Silva stand nun der bisher spielende  Co-Trainer Fabian Tra-
ma an der Seitenlinie. Wichtig war auch die erfolgreiche Verpflichtung eines neuen Co-Trainers, den man 
in dem langjährigen Mitspieler Sebastian Liebert finden konnte. 
 
Der Kern der Mannschaft blieb zusammen und so konnte man frohen Mutes sein, mit hoffungsvollen 
Verstärkungen eine gute Kreisliga-Saison zu spielen. Nachdem wir  an Spieltag eins und zwei gleich die 
beiden Aufstiegsfavoriten, TuS Hemdingen-Bilsen und SC Pinneberg, vor der Brust hatten, standen wir 
am dritten Spieltag noch mit 0 Punkten dar. Aufstiegseuphorie verpufft…  
 
Doch ab Spieltag drei zeigte die Mannschaft, dass Sie zu Recht als dritter der Kreisklasse aufgestiegen 
sind und so konnte sie  in den nächsten sieben Spielen starke sechs Siege verzeichnen. Leider konnte die 
Serie durch großes Verletzungspech nicht ausgebaut werden, so dass man dann bis zum Winter ledig-
lich vier weitere Punkte einfahren konnte. Somit standen zum Ende der Hinrunde gute 22 Punkte auf der 
Haben-Seite. Der Grundstein für den Klassenerhalt war somit gelegt.  
 
Durch die langwierigen Verletzungen wussten wir, dass für unser Ziel – Klassenerhalt - in der Rückrunde 
noch ein hartes Stück Arbeit vor uns liegen würde. Allerdings konnte uns dies mit weiteren 13 Punkten 
und großen Kraftanstrengungen  gelingen, welches im Abschlussklassement Platz 11 und 35 Punkte bei 
einer Tordifferenz  von 53:77 bedeutete.  
 
Nach der Neugründung der Liga-Mannschaft im TuS Hasloh im Jahre 2014/2015, kann für die kleine Ge-
meinde, mit nicht optimalen Voraussetzungen im Umfeld, bereits eine starke Entwicklung festgestellt 
werden. Es gilt nun, diesen Weg konsequent weiterzuführen und sich als Mannschaft und Fußballsparte 
stetig weiterzuentwickeln. Dies konnte man wiederum mit starken Neuverpflichtungen  für die Spielzeit 
2017/2018 unterstreichen. Mit Blick auf die Perspektivspieler aus der A-Jugend sieht die Zukunft auch für 
die Folgejahre gut aus.  
 
Wer diesen Weg mitgehen möchte und evtl. auch finanzielle Unterstützung leisten möchte, meldet sich 
gern bei einem der Verantwortlichen. Ansonsten freuen wir uns auf zahlreiche Unterstützung bei unse-
ren Heimspielen nach dem Motto: - Eine Verein – Eine Gemeinde – Eine Gemeinschaft -. 
 
Euer Fabian 
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A-Jugend (Jahrgang 1999-2001) 
 
Trainer:     Felix Benz                                        Betreuer:  Stefan Hartel 
 Matthias Brose           Holger Neumann 
               
Training:      Montag                19.00Uhr - 20.30Uhr 
   Donnerstag 19.00Uhr - 20.30Uhr 
 
Staffel: Bezirksliga 06 (U19) Herbst 
 
 
Seit nun 2 Jahren gibt es unsere Mannschaft, die unter der Leitung von Trainer Michael Stubbe und Co-
Trainer Matthias Brose startete. Unseren bisher  größten Erfolg  konnten wir Ende 2016 in unserer dritten 
Saison verzeichnen, in der  wir in der Kreisklasse als B-Jugend die Meisterschaft einfahren konnten!  
 
Seitdem spielen wir eine Spielklasse höher-  in der Bezirksliga. In unserer ersten Saison belegten wir ei-
nen Mittelfeldplatz. In der darauf folgenden Saison kam es dann zu einem Trainerwechsel, da Michael 
Stubbe aus beruflichen Gründen leider nicht mehr genügend Zeit hatte, um dreimal die Woche auf dem 
Platz zu stehen.  
Seit Anfang des Jahres ist Felix Benz als Trainer dazu gekommen und komplettierte somit wieder das 
Trainerteam. Michael Stubbe bleibt unserer Mannschaft aber trotzdem weiterhin erhalten, er verstärkt 
seit dem unseren Betreuerstab um Stefan Hartel und Holger Neumann. Durch den Trainerwechsel und 
die Einteilung in die Bezirksligastaffel ohne Aufstieg, erklärten wir diese Saison als Probe bzw. als Vorbe-
reitung auf die kommende Saison. Dadurch hatten wir die Möglichkeit,  den Jungs unsere Spielphiloso-
phie ohne Druck zu vermitteln. Trotz des vielen Herumprobierens, schlossen wir diese Saison dennoch 
als Dritter ab. Wir blicken auf eine Saison zurück, aus der wir viele Schlüsse ziehen konnten. Das Team ist 
durch witzige Mannschaftsabende wie ein Fifa-Turnier in der Sporthalle oder Grillen bei den Trainern 
enger zusammengewachsen und bereit für mehr. Es waren gute bis sehr gute Ansätze in der Spielweise 
zu erkennen, die es jetzt weiterzuentwickeln und zu festigen gilt.  
 
Uns macht die Arbeit mit den Jungs großen Spaß,  und wir haben Freude daran,  nicht nur etwas zu ihrer 
sportlichen, sondern auch zu ihrer persönlichen Entwicklung beitragen zu können.  
 
Eine unserer Aufgaben für die kommende Saison wird sein, unsere Spieler aus dem Jahrgang 1999 
bestmöglich auf den Sprung in die Herrenmannschaft vorzubereiten und ihnen diesen zu erleichtern.  
 
Wir,  als Trainerteam,  sind davon überzeugt, dass unsere Mannschaft das Potenzial für den Aufstieg hat,  
und wir werden alles dafür tun,  um diesen zu erreichen. Uns hat diese Saison viel Spaß gemacht.  Wir 
freuen uns schon auf die kommende Saison, in der wir uns gegen starke Gegner beweisen können und 
in der wir das Ziel „Aufstieg in die Landesliga“  realisieren wollen!  
Unser Team besteht momentan aus 23 Spielern, über Verstärkung in den Jahrgängen 1999-2001 würden 

wir uns aber dennoch sehr freuen! 
++++++++++++ 

 
Ein großer Dank geht an unse-
re Sponsoren, Malereibetrieb 

Buhr und Firma Bredemeyer & 
Brose in Kooperation mit Bu-

derus die uns zur kommenden 
Saison mit Trikotsatz und Trai-
ningsanzügen neu ausgestat-

tet haben! 
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Bericht der E-Jugend  (Jahrgang  2007-2008) 
 
Die  Saison 2016/17 ist vorbei. Es war ein Jahr mit vielen interessanten Spielen. In der Herbstrunde be-
legten wir einen guten 3.Platz, wobei wir lange Zeit Tabellenführer waren und uns zum Schluss die Puste 
ausging. 
Im November ging es in die Hallenrunde, dort spielten wir in einer Gruppe mit 25 Mannschaften. Nach 6 
spannenden Turnieren, vielen guten Spielen und einigen unglücklichen Ergebnissen  konnten wir die 
Hallenmeisterschaften  mit einem guten 8. Platz in unserer Gruppe beenden. Besonders erfreulich waren 
die Spiele gegen die Top 3 in unserer Gruppe. Es war dort kaum ein Leistungsunterschied zu sehen. 
Im Februar ging es mit neuen Trikots unseres Sponsors pflanzmich.de zum Freundschaftsturnier nach 
Norderstedt. Dort unterlagen wir im Finale und erreichten einen tollen 2. Platz. 

Nach einigen Freundschaftsspielen, 
ging es dann im April wieder in die 
Punktspielsaison. Hier landeten die 
Jungs in einer 8er Gruppe auf Platz  6. 
Hier ist besonders das letzte Spiel ge-
gen Tangstedt hervorzuheben. Nach 
einer tollen ersten Halbzeit (1-0), verlo-
ren wir gegen den Favoriten noch mit 
3-5. Es war spielerisch das beste Spiel, 
was die Jungs bisher ablieferten. Es 
zeigte aber auch klar unsere Defizite 
auf: Konzentration bis zum Spielende, 
fehlende Kondition, mehr Entschlos-
senheit beim Torabschluss und im 
Zweikampf. Wir haben im Training ver-
stärkt mit Disziplin, Fleiß und Spiel-
freude an diesen Punkten gearbeitet 
und sehen schon die ersten Erfolge.  
Außerdem nahmen wir noch an Tur-

nieren in Appen, Schnelsen und Elmshorn teil. 
Aktuelle Ergebnisse aus dem September: 2. Platz beim Turnier in Tangstedt. Im Pokal erreichten wir nach 
einem 8:0 gegen BW96 die 2.Runde. In der Punktrunde gab es 2 Niederlagen gegen starke Mannschaf-
ten aus Elmshorn und Rantzau. 
Es passiert bei uns eine ganze Menge, aber damit wir in einem Jahr in der D-Jugend aufs 9er Feld wech-
seln können, brauchen wir dringend Verstärkung! 
 
Wir suchen Jungs in unserem Jahrgang! 
 
Wer Lust am Fußball und Mannschaftssport hat, ist bei uns jederzeit zum Training eingeladen.  
 
Wir sind ein offenes Team, in dem jeder Neuling herzlich willkommen ist. 
 
Wir bieten: regelmäßiges Training, viele Freundschaftsspiele und Turniere. Ein motiviertes Trainer-
team und dazu viele helfende und anfeuernde Eltern bei Spielen und Veranstaltungen . 
 
Wenn Du Spaß am Fußball hast, ob du aus Hasloh kommst oder aus der näheren Umgebung – 
kommt einfach mal vorbei! 
 
Wir trainieren Montag und Freitag von 17-18.30 auf dem Sportplatz in Hasloh. 
Ab November trainieren wir in der Halle. Montag 16-17.30Uhr/Freitag 15.30-17Uhr 
Kontakt: Christian Matuch -Tel. 0170-3108244 oder per E-Mail: christianmatuch@gmx.de 
 
 
 
 

mailto:christianmatuch@gmx.de


  
 

- 34 -

Slogan: Spiel, Spaß und ganz viel Fußball!!!! 
 

F-Jugend 
 
Trainer:     Felix Benz                                        Betreuer:  Stefan Hartel 
 Matthias Brose           Michael Stubbe 
             Holger Neumann 
Training:      Montag                19.00Uhr - 20.30Uhr 
   Donnerstag 19.00Uhr - 20.30Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Es war einmal ein Schnupperkurs……… 
                             von Ronny Krafft      
 
Heute möchte ich einmal die F-Jugend vom TuS Hasloh 
vorstellen. Alles begann vor ein paar Jahren im Schnup-
perkurs von Bjarne. Ca. 10 Jungs, darunter auch mein 
Sohn Luca, wollten unbedingt einmal so werden wie 
Messi, Ronaldo oder Müller. So nahm die Geschichte sei-

nen Lauf und immer mehr begeisterte Kinder kamen da-
zu. Mehr Kinder bedeutete auch mehr Betreuer, somit 
wurde Maik Schmidtberger mit ins Boot geholt (leider 
musste dieser beruflich bedingt ausscheiden). Mittler-
weile besteht das Trainergespann aus Torben Handke, 
Bjarne Brummund und Ronny Krafft, die alle nebenher 
noch aktiv (mehr oder weniger) Fußball spielen.  
Nach einem Jahr schnuppern war es dann soweit, die 
ersten Spiele als G-Jugend in der Fairplay Liga standen 
an. Es gab Siege, Niederlagen, Tränen und eine Menge 
Tore. Die Jungs verkauften sich gut. Da es immer schwer 
war für die Trainer auch alle Kinder spielen zu lassen, be-
schloss man nach der ersten Saison eine zweite Mann-
schaft anzumelden. Somit gab es nun einen 2009er und 
einen 2010er Jahrgang. Mittlerweile kämpfen beide 
Mannschaften als junge und alte F-Jugend um Siege und 
Tore im Hamburger Fußballverband. Aber nicht nur das 
Runde steht im Vordergrund, auch das Miteinander, es 

werden Weihnachtsfeiern und Abschlussfeste organisiert durch tatkräftige Unterstützung der Eltern. So 
beschloss man im dieses Jahr eine Saisonabschlussfahrt nach Mecklenburg/Vorpommern mit einem 
kleinen Turnier bei SV Malchow 09. Bei gutem Wetter wurde gekickt, gerodelt!!!, Bären gejagt und ge-
grillt. Ein gelungener Ausflug (Ein Dank nochmal an die mitgereisten Väter). 
Nun steht mittlerweile die dritte Saison an, die es gerade für beide Mannschaften in sich hat. Den 
2009ern hat der Fußballgott eine starke Staffel zugelost und bei den 2010ern erfolgt die Umstellung von 
einem 4er Feld ohne Torwart auf ein 7er Feld mit Torwart.  
Solltest du vielleicht Lust haben das Runde ins Eckige zu schießen, komm doch gerne mal vorbei, 
egal ob Junge oder Mädchen. 

TuS Hasloh 
F-Jugend 
2009/2010 
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16. Herbert-Wulf-Jugendfußballcamp 

 
Zum diesjährigen Herbert-Wulf-Jugendfußballcamp haben sich gut 50 fußballinteressierte Kinder und 
Jugendliche eingefunden. 
Am Freitag wurde nach ein paar lockeren Trainingseinheiten zusammen gegrillt. 
Am Samstagvormittag war dann das DFB-Mobile mit den beiden DFB-Trainern Dimitrios Evangelistis 
und Marcelino Marcos zu Gast in Hasloh.      
 Die jungen Fußballspieler erhielten gemeinsam mit ihren Vereinstrainern vor Ort ein entwicklungsge-
rechtes Demonstrationstraining.  
Direkte, unkomplizierte und praktische Tipps sowie die unmittelbare Beantwortung eventueller Fragen 
während des Trainingsprozesses sollen für eine flächendeckende gute Ausbildung von Spielern und 
Trainern im Fußballsport sorgen, erklärte Marcos die Philosophie des DFB für das Projekt. „Hier in Hasloh 
gibt es optimale Bedingungen“, sagte der Profitrainer weiter. Das fände man nicht überall.  
 
Rund um das DFB-Training hatten die jungen Teilnehmer genauso viel Spaß bei den gemeinsamen 
Mahlzeiten, in ihrem Schlaflager sowie bei den Spielen mit ihren eigenen Mannschaftstrainern.  
 
Am Ende des Camps wurden alle Kicker  vom SPD-Ortsvereinsvorsitzenden Jens Lehmann und seinem 
Beisitzer  Günther Ewert überrascht. Sie kamen vorbei mit einer Spende in Höhe von 200€ für die Fuß-
balljugend des TuS Hasloh. 

Ein besonderer Dank geht natürlich auch an Milka und Boris vom Restaurant PFEFFERMÜHLE für die Un-

terstützung  beim Grillen und dem  leckeren Frühstück und Mittagessen. 

 

Bedanken möchte ich mich auch bei den Trainerinnen und Trainern der Jugendfußballabteilung, Nele 

Broers, Ronny Krafft, Bjarne Brummund, Oliver Beß, Christian Matuch, Lutz Panzer und Andreas 

Kalkowski, die auch in diesem Jahr, zusammen mit mir, viel Zeit für die Vorbereitung und Durchführung 

des Jugendfußballcamps investiert haben. 

 

Sportliche Grüße 

Stefan Rathjen 

Jugendobmann 
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Tanzen    Tanzen    Tanzen    Tanzen    Tanzen 
 
Spartenleiter    Übungsort: Spiegelsaal des TuS Hasloh 
Hans-Jürgen Möhlenbruch   Übungszeiten: Montags 20:00 – 21:30 Uhr 
Heidkamp 24      
25474 Hasloh      
Tel.: 04106-625663    Übungsleiterin: Jorlanda Geier 
 
 
 
 

Tanzen, das ist tolle Musik, lachende Gesichter und 
Menschen mit Spaß an der Bewegung. 
Dieses gemeinschaftliche Erlebnis ist damit zu Recht ein 
sehr beliebtes Hobby. 
Ob Langsamer Walzer oder Rumba, tanzen ist ein super 
Trainingsprogramm für Geist und Körper und somit ei-
ne ideale Freizeitbeschäftigung für Alt und Jung. 
 
 
 
 
 

 
Seit Januar 2017 haben wir eine neue Übungsleiterin, Jor-
landa  Geier.  
 
 Mit jugendlichem Charme und Zielstrebigkeit macht sie 
aus jeder Übungsstunde für uns ein Erlebnis.   
 
Was uns fehlt, sind einige Paare, die unsere Gruppe ver-
stärken.  
 
Wo sind die Hasloher, die Lust haben,  mal wieder das 
Tanzbein zu schwingen und das, was sie vielleicht mal in 
einer Tanzschule gelernt haben, wieder aufzufrischen.  
 
Nur Mut, einfach bei mir melden (04106 625663) oder 
montags um 20 Uhr zu uns in den Spiegelsaal des TuS kommen. 
 
Über das Tanzen hinaus, ist es uns wichtig, das  Gemeinschaftsgefühl zu stärken. So kommen wir über 
das Jahr verteilt zu mehreren Veranstaltungen, wie Kegeln, Radtour und teilweise mehrtägige Ausflüge 
wie z.B. in diesem Jahr nach Stralsund und die Insel Vilm, zusammen. 
 
Neugierig geworden? Dann raus aus dem Sessel und die Tanzschuhe geschnürt. 
 
 
Hans-Jürgen Möhlenbruch    
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Volleyball    Volleyball    Volleyball    Volleyball 

 
Spartenleiter und Trainer:    Übungsort: Turnhalle der Peter-Lunding-Schule 
Dr. Michael Flügger                                                                Übungszeit: Montags 20:00 – 22:00 Uhr I 
Im Roseneck 23 
25474 Hasloh 
Tel.: 04106 798855        
  
Petrus liebt den Hasloher Wanderpokal! 
Das 3. Jahr in Folge fand der Hasloher Wanderpokal nun bei bestem Wetter statt. Am 22.7.17 kämpften 
die 4 befreundeten Mannschaften aus Prisdorf, Norderstedt Harksheide und „RubbeldieKatz“ (ebenfalls 
aus Norderstedt) um den begehrten Wanderpokal, der vom TuS Hasloh 2015 ins Leben gerufen wurde. 
Das Wetter schien erstmals nicht so heiß zu werden – im Gegen-
teil: ein bedeckter Himmel mit leichten Schauern verhieß nichts 
Gutes. Welche Rolle das Wetter spielt? Natürlich ist es ein Hal-
lenturnier!  
Aber in dem familiären Flair hat das Zusatzprogramm: Kaffee 
und Kuchen für die Spielpausen und das anschließende ge-
meinsame Grillen einen ähnlich hohen Stellenwert wie der 
sportliche Wettkampf und der Spaß miteinander! 
Gespielt wurden jeweils 2 Gewinnsätze bis 15 Punkte, genauso wie beim Spiel um den 3. Platz und beim 

Endspiel. 
Es ist immer wieder eine Variable, mit welcher Teamstärke und in 
welcher Tagesform die Mannschaften an diesem Tag auftreten. So 
gab es auch dieses Jahr die eine oder andere Überraschung. Für 
uns als Gastgeber hat sich das kontinuierliche, stringente Training 
unseres Trainers, Michael Flügger, bezahlt gemacht: mit einer en-
gagierten und konzentrierten Leistung von Anfang bis Ende stan-
den wir schließlich im Endspiel und erreichten einen würdevollen 

und verdienten 2. Platz! 
Der 1. Platz ging an das Team aus Prisdorf. Der Gewinner der 
beiden Vorjahre, Norderstedt Harksheide, landete diesmal auf 
dem 4. Platz. RubbeldieKatz belegte damit den 3. Platz und alle 
waren glücklich. Vielleicht nicht mit der Leistung zufrieden, aber 

glücklich!  
 
Und das lag eben auch an den Rahmenbedin-
gungen, denn neben dem engagierten Buffet 
gab es reichlich Würstchen und zu trinken. 
Pünktlich zum Grillstart klarte das Wetter auf 
und bescherte uns  einen milden, trockenen 
Abend! 
 

 
 
Der TuS Hasloh begrüßt gern in seiner Sparte Volleyball neue Interessierte, die ein paar Grundkenntnisse 
mitbringen! Schaut einfach mal am Montagabend um 20:00h in der Halle vorbei! 
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Stundenplan Spiegelsaal TuS Hasloh 
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Impressum, Impressum, Impressum, Impressum 
 

Herausgeber: Turn- und Sportverein Hasloh von 1928 e. V. 
  Am Sportplatz 2  -  25474 Hasloh  -  Telefon 04106 68337 – Telefax 04106 652851 
  Homepage: www.tus-hasloh-e-v.de  email:  tus-hasloh@gmx.de 
 
Bürozeiten: Montags vormittags nach Absprache, Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.00 Uhr 
   Montags nachmittags von 17.00 – 20.00 Uhr, Mittwoch nachmittags von15.00 - 18.00 Uhr  
   außer an Feiertagen und nicht in den Urlaubszeiten bzw. Schleswig-Holstein Ferien 
TuS-Hasloh Clubraum: Restaurant Pfeffermühle,  Am Sportplatz 2a, 25474 Hasloh, Tel. 04106/9779964 
 

Redaktion, Claudia Paschke, 25474 Hasloh, Am Sportplatz 2, Tel.: 04106-68837 
 
Vorstand:     
1. Vorsitzender Manfred Maier 25474 Hasloh Alter Kirchweg 68 04106 4384 
2. Vorsitzender Rainer Sieling 25474 Hasloh Dorfstraße 26 04106 81272   
Kassenwart  Frank Herbert  25474 Hasloh Kieler Straße 40 b 04106 4381 
Sportwart Helmut Krumwiede 25474 Hasloh Achtern Felln 8 04106 3938 
Schriftwartin Claudia Paschke 25474 Hasloh Peter-Lunding-Weg 4 04106 82332  
Beisitzer Andreas Fuy 25451 Quickborn Elsenseestraße 39  04106 66663 
Jugendvorstand: Matthias Brose 25474 Hasloh Dorfstr. 38 a 04106  81360 
     
Spartenleiter bzw. Kontaktperson    
Aerobic, Step, Pila-
tes,Yoga 

Gabi Krumwiede 25474 Hasloh Achtern Felln 8 04106 3938 

Badminton Andreas Glißmann 25474 Hasloh Lohe 6 04106 797530 
Ballett Gabi Krumwiede 25474 Hasloh Achtern Felln 8 04106  3938 
Babyturnen Sabine Bachmor 25474 Hasloh Pinneberger Str.10 04106 798989 
Damengymnastik Christa Rademacher 25474 Hasloh Rotdornweg 5 04106  4164 
Frühgymnastik Kathrin Westphal 22850 Norderstedt Franz-Schreck-Weg  040 5255502 
Fußball Obmann Andreas Fuy 25451 Quickborn Elsenseestr. 39 04106 66663 
Fußball Jugend Stefan Rathjen 20474 Hasloh Hillenland 12 04106 971147 
Fußball Schiriobmann Frank Herbert 25474 Hasloh Kieler Straße 40 b 04106 4381 
Fitnessgymnastik Gabi Krumwiede 25474 Hasloh Achtern Felln 8 04106 3938 
Karate Marina Tietze 25462 Rellingen Finkeneck 3  04101 36491 
Kleinkinderturnen Cordula Nemitz 25474 Bönningstedt  Deepenwischenweg 9 040 5567703 
Konditionsgymnastik Gabi Krumwiede 25474 Hasloh Achtern Felln 8 04106 3938 
Laienspiel Helmut Krumwiede 25474 Hasloh Achtern Felln  8 04106 3938 
Leichtathletik Jochen Haines 25474 Hasloh Alter Kirchweg 81c  04106 2119 
Psychomotorik Petra Sommerfeld- Behrens 25474 Bönningstedt Ostermoorweg 72 a 040 4223003 
Rückengymnastik Gabi Krumwiede 25474 Hasloh Achtern Felln 8 04106 3938 
Tanzen Hans-Jürgen Möhlenbruch 25474 Hasloh Heidkamp 24    04106 625663 
Tischtennis Susanne Heggblum 25474 Hasloh    Achtern Knick 18 04106 60707 
Volleyball Dr. Michael Flügger 25474 Hasloh Im Roseneck 23 04106 82782 
     
Pressewart Rainer Sieling 25474 Hasloh Dorfstraße 26 04106 81272   
Ehrenrat Wilfried Harder 25474 Hasloh Wischhof 13 04106 4784 
Ehrenrat Peter Kröger 25474 Hasloh Alte Landstr. 1a 04106 2848 
Ehrenrat Friedrich Harder 25474 Hasloh Oolenhof 6 04106 68955 
Ehrenrat-Vertreterin Gisela Maier 25474 Hasloh Alter Kirchweg 68 04106 4384 
Ehrenrat-Vertreter Klaus Hansen 25474 Hasloh Garstedter Weg 73 04106 66042 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.tus-hasloh-e-v.de/
mailto:tus-hasloh@versanet.de
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Sportlich, lustig, ledig suchen… 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
diese Tischtennisplatten wieder Spieler/innen. 

Wer Lust hat, sich mal wieder sportlich zu betätigen, kann sich 
gerne bei Susanne Heggblum unter der Telefonnummer:  

0 41 06/6 07 07 melden.  


	Liebe Leserinnen und Leser der Vereinsmitteilungen!

	Zu Top 2.	          Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder

		

	�Rückenfit, Rückenfit, Rückenfit, Rückenfit, Rückenfit, Rückenfit,

	Was ist Pilates?

	Babyturnen, Babyturnen, Babyturnen, Babyturnen, Babyturnen

	Fitnessgymnastik BBP, Fitnessgymnastik BBP, Fitnessgymnastik BBP,

	Spartenleiterin 				Übungsort: Spiegelsaal des TuS Hasloh
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